
Amtsblatt zur LMcher Zcltung.
^r. 37s. Donnerstag den 20, November t^.14

3. 1902. c. ( I ) Nr >422<, «c< « I I
Seit l . Jänner 1854 sind im k, k. Schulbücher - Beilage nachstehende Werke erschiene, und be,

den von der k k. -'andesbehöide aufgestellten Sch^lbü do ' V.rschl, iß.^n zu beziehen :
Normalschullnicher in deutscher Sprache:

F i b e l für israelitische Volksschulen, gedundlN - " s t - 9 kr.
E r s t e s S p r a c h , und L c s <> b u ch für israelitische Volksschulen, gebunden — » l:» »
F i d e l für evangelische Volksschulen, gebunden . . . . . . — „ 9 »
Ers tes S p r a c h - und Lesebuch für die evangelischen Volksschulen, geb, — » 14 »
Ö s t e r r e i c h i s c h e V a t e r l a n d ö k u n d c, gr 8 , brosch. . . . — » !3 »
L e h r b u c h der G e o g r a p h i e f ü r die 3, Klasse dcr Uulerrealschule, von

K. M . Zapp, gr. 8. , gebunden — » 24 »
dto der N a t u r g e s c h i c h t e für Unterrealschulen, von F. K. M . Zippe

vermehrte und verbesserte Auflage, gr. 8., geb — » 45 >>
dto der M e ch a n i k für Unterrealschulen von 2 Jahrgängen, von A.

Burz, 2. vom Verfasser reoid. Aust, mit 4 Kupfern, gr. 8 , geb. . — » 28 »
D i e B o n n » und f e s t t ä g l i c h e n E v a n g e l i e n , erklärt für Schulen,

neu verbesserte Auflage, gebunden . . . . . . — » 2 l »
K a t h o l i s c h e r R e I i g i o n s - U n t c r r i ch t , in Fragen und '! ntworten, zum

Privatgeblauche, auch als Lesebuch zum gloßen Katechismus, neu brosch. — » >6 »
dlo dto dto kleinen dto — » 9 »

M e t h o d i k des K o p f r e ch »ens mit Uebungsaufgaben für die erste Klasse der
Volksschulen im Kaiserthum Oesterreich für Lehrer undLehramts Kandidaten, geb. — » 18 »

Normalschnlbücher i,» slovenischer Sprache:
V i l j l » V >) 0 5 l « V !1 ,, i <: / » l! ^ e !! L « l l . i ü I I I . l'i>ll c!̂ U l^Ildlil i i l l »ul

V l!n«l,!'!^,n»I<c!N! cll^l!, »l V i , , gebunden . . . . . . — » 19 »
? O N 0 v i I s > p c» r s c: l ) n i !> I! !! u !< a V l,l! ü ^ l ! « ! ^ « «l)>L , , l , l l !! i«!.i l , . — » 5 , 6 »
H,l)c> «« <l n i K /a « ! ,, v « >>8 !< ĉ  8 » l <?, gebunden . . (bloß für Krain) — » 8 »

l!l,o cll.» !>L!n«!i,L «ol« (bloß für Krain) — » I N »
N ^ l i Ii 3 l^!<.i 8 e in v ^)! i, «^, i ^ i I, i>, n<I^,>vor>!i (bloß für Krain) — » 3 »
S c h u l g e s e t z e , b l o ß f ü r K r a i n , in Plakat l Bogen . . . — » 2 »

Gymnasialbücher, deutsch, und Landkarten:
Naturgeschichte des Th i c r r c i chcs für die k, k, österr, Untergymnasien- und

Untnlealschnlen, u, A,Pokorny, gr. 8. br. — » 25 »
dto » Pf lanzenre iches dto dto — „ 2 l »

W a n d k a r t e dc r beiden 'l einzeln in 8 Blättern komplet . . . 5 » - »
H e m i s p h ä r e n .̂ mit polit. Holzstabcn zum Aufhängen . . l l » 2« »

vom Hauptmann Schcda, ! » dto » dto gssi!»i>jt . 13 „ 20 >>
„n ^ » . ^ ^ einzeln in 4 Blätter» . - > 4 „ — »
N a n d k a r t e von E u r o p a „^^o l i t , Stäben u, Schnrnren zum Aufhängen . 7 « - «

vom Hauptmann Scheda, / ^ ^ ^ ^o dto gefirnißt 7 « 30 „
W a n d k a r t e u o n M i t t c l - l einzeln in 4 Blättert» . . . . 6 » — »

E u r o p a / mit polit. Stäben u. Schnüren zum Aufhängen . 10 » — »
vom Hauptmann Scheda, j „ dto dto dlo gssirnißt l l » 20 »

Gylnnasialbücher in sloveuischer Sprache:

, ., , ^ l ' ^ i l » , Vc?!i> — » 24 »
^ " " l " " » «c,'U » » ^ - >, 24 »

Katechetische Bücher (Prämien.)
I u g e n d d l ü t h e n , Erzählungen für die Jugend, von Ioh . Bapt. Hardtmuth,

Prämienband . __ ^ z , ^
Ka tho l i sche r I u g c n d s p ieg cl mit 43 in den Text eingedruckten Holzschnitten,

von Leop. Chimani . — >, 4? .>

Laibach am 25. November l854.

3- »9N4. l. ( l ) Nr. ^309.
^ r ü c k e n b a u - L i z i t a t i o n i n L e o b e » ,

am ! 6 . D e z e m b e r 1 8 5 4 .
I n Folge heradgelangter Genehmigung dcs

hohen k. k. Handels-Ministeriums vom 20. Sep-
tember d. I , , Zahl 246?« , h^t die- hohe k. k.
^tatthaltcrei m,t dem Erlasse vom 23. Septem^
b " d. I , Z»hl 5 2 l 3 , die angetragene Repara-
tur der Murbrücke zu Leoben, im ^ der Sta-
l'on Nr . 5 der Italiener Straße, im Lizitations-
^ege angeordnet.

Es wird sonach die öffentliche Versteigerung
b'eser Bauführung am l l l , Dezember d. I . >n
^kr Amtskanzlei der löbl. Gemeinde-Verwaltung
iu L^o^en stattfinden, wozu Erstehungslustige hier«
but eingeladen weiden.
Vo>, dem für diese Arbeit sammt Mateiialien Liefe-

rung adjusiitten Kostenbetrage pr, 5960 si, 40 kr,
6, M . , welcher zum Ausrufs»
preise bestimmt ist, entfällt auf die
Maurer- und Handlangerarbeit 200 st 51 kr.

"uf die Zimmcrmannsarbeit . . 5355 fl. 25 kr.
"uf die Schm'darbeit . . . . 404 st 24 kr.
. ^ > Hierbei bleibt es den Unternehmern
ledoch freigestillt, ihre Anbote nttweder mündllch

oder mittelst schriftliche Offerte vorzudringen,
nur müssen letztere versi<ge!t, auf einen , 5 kr.
Stämpel geschrieben und m>t der 10 ' ^ Kau«
tion vers.hen, vor dem Beginne d,r mündlichen
Lizitation überreizt werden. Auch muß dari»
der Bet rag, um w.lchen d.r gesummte Bau
übernommen werde» w i l l , deutlich u»d m,t Buch-
stabe» ausgedrückt erscheinen, und die weitere
Erklärung b<ig»>fü'>,t sein, daß dem Anbieter t>!e
üizitationsl und Baudedingnisse vollkommen be«
kannt sind, und d.,ß er dieselben genau befolgen
wolle.

Nachträgliche Offerte können »ur in dem Falle
angenommen weiden, wen» bei di.ser i!iz!tacil'i,S'
Verhandlung kein Anbot um den AuSrufspreis
und darunter erfolgt srin soH^.

Die bezüglichen Ban^tten, so wie die aus-
führlichen Baub»di!,gn!sse könn>>, bis ;um L>z-
tationstage täglich bei der f. k. W gmnsterei in
Leoben eingesehen werde», dann werden solch,
bei der üiz-tatition zu I ^ r m a n n s Einsi^c auf.
liegen, und überdieß vorgelesen und erläutttt
werden.

K, k. Landes-V,,ud!rektio,! ^ ^ z <,m l 6
November 1»5>^.

Z. 1898. (2) N>. ' .2^N
E d i k l.

Vom k, k, ^aüd.sgelichte zu La,dach, a!s
nandllsseüal, wi>d b»ka>ml gemacht, daß i» Folge
der angezeigten Los,mg des zwischen H.rrn
Peter G i a c o m o z z i riners.its und den Herren
M , E h r e n re ich und Johann B a r> m g a r l -
»er andnseits bestandenen G'srllschaflsveitiagls,
auf deren Ansuchen die protokollirte Fiima des
Herrn Peter G i a c o m o z z i für die k. k. prw.
Pllnovitscher spir i tus- und LiqucurFabrik wieder
gelöscht liurde.

Laibach am 18. November 1854.

Z. 1«97. (3) Nr. 5331.
E d i k t .

Won dem k, k. Landesgerichte Laibach in
Krain wird dem unbekannt wo befindlichen Lukatz
Weschnig und seinen gleichfalls unbekannten Eiben
mittelst gegenwärtigen Edikts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerickte
Johann Micheutz von Laibach, durch He,rn !>,-.
Burger, die Klage auf Zueikennung des Eigen-
thumes auf den am Volar »>>l) Map, Nr. 72
liegenden, im vormaligen Grundbuchc des Stadt»
Magistrates Laibach voikommenden ^ Gemein-
arithcil eingebracht und um Anordnung einer
Tagsatzung gebeten, worüber zur Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den 12,
März l 8 5 5 Vormittags 9 Uhr vor diesem k. k.
Laüdcsgcrichte angeordnet worden ist.

Da der Auf.nlhallsort der Beklagl.n, Lickas
Weschnig und seiner Erben, diesem Gcuchte unbe-
kannt ist , und weil dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihie Gefahr
und Unkosten den hieroitige» Geü'chlsadvocattn
Hcrrn l)>. Aulcii Ruck als Kuraloi bestellt, mit
welche», die angrdrachlc RechtLsache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter,
Hrn . Or. Rack, Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich die aus ihler Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte. Laibach den
18, November l 854 .

Z. 1906, ( I ) Nr. 327.
E d i k t .

Von tem k. k sta'dlisch dellgirtc» Brzi,ksge'
sichle Neust^ l l wird im Nachhange z„m Coittc
<l<lu, ! 4 . September 1854, Nr. 5ö95 , deta„»l gc-
macht, diiß ,„ der Eflkü!!l'l,si>che des Ic'ses Kora.-
zhi», wioc,-ric Mathias Issmaüü'schfN Ei l 'cn, >i<!«,
!850 f i . 72>/, kr. >'. 5 c zur zweiten ^eildielung
am 2 ! , Nuuimdcr !854 kein Kauflustiger clschie'
nrn sei, d.,ß d.ihfl am 21 , Dezeinbcr d. I V i ' r .
miüng 9 Uhr zur vlUien Feilbioung ter in Schütt ,
Huf Ii>'gt»t,ei!. im ehemalige,> Gniiidduche des Gutes
Allenl'Ull, «ub Rett, Nr . 87 und 88 v!)lwmmknr>en
Hübe, im HchätzüNgswerthe von 2««)-; ss „ , , . . ^
1-,-i lila«? unter dcn uurigcn Bedingungen wcrl?e ae-
schrillen w^dcn. "

K. k. städlisch delegirtls Uezirksgerickl Neussadtl
am 25, Nl'Uemdel 1854.

F, !89ä. (3) ' " ^ r . 4?«5,

«, E d i k t ,
^ o n dem k, t Neziitsgerichte Pl^niin, w,rd

l)itlmit drkannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte l'ider d,,s Ansück.»

ves Hfss,, ) , „ ,^„ Obr.sa l'o,< Kl.'">!,<i"s>l. N>gcn
Lorcnz Prudilsch vun '),ielc'l>li,f, " e g " , " ^ <>m
sseiichüichcn ^f,o,,!che vom !? Ott^de, «852, Z.
8800. scl'u,5ia,>, Z?" si M , M , .. « c , <„ " e
erek.Nire 0ff.n!I,ct,. V . ^c ,g . r „nx <cr 0,m iicljle^n
. t thö r i ^n . .m Vrunrbuch. o.r He,,scha,t H,»,s.^a
5„t> Ä . r l Nr 573 l'l',il'Mmc^e„Hc>>!,'l)ul', , „ ^.''^



9«a
dtldorf, im gerichtlich erhobenen Schatzungüwerthe
von 2098 ft. 40 kr. M . M>, und zur Vomahm.
derselben in Niederdorf die FeUbietungstagsahungen
auf den 2. Oktober, auf den 2, Nov'.mber und au!
den 2. Dezember l, I . , iedesm,>l Vormittag vun 9—!2
Ut>r mit dem Anhange bestimmt worden, daß diese
Realität nur bei dcr letzten, aus den 2. Dezember l, I
angemuteten Feilbietung bei nllensalls nicht erziel-
tem oder übcrbotenen Sä'ätzungswcrthe auch unier
demselben an den Mx'slbietenoen hintangegeben
werde.

Die Licitationßbedingnisse, das Schatzungspro
tocoll li»o der Glundbuckslitract können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge»
sehen werden,

K. k. Bezirksgericht Planina am !. Ma i 1854,

Nr. 1,785.
Nackdcm der I. und 2. Termin erfolglos blieb,

wird der dritte auf den 2, Dezember l, I , vor
sich gehe».

K. k, Bezirksgericht Planina am 3. Nouem
der 1854,

Z. 1857. (3) N r . 6969.

E d i k t .
Vom k, k. Bezirksgerichte S t . i n in Krain wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei üder Ansnchen des Herrn Sigmuiid Skaria von

S t e i n , in die erckutiue Feildietnog der, dem Mar t i»
Remz gehörigen, zu Omainza gelegenen, !>» Gruudbache
der Herrschaft Kommcnda Sc. Peier 5ub Urb, Nr . 162
a l t , 2-18 neu vorkommenden ^ Hübe, u„d der in,
nämliche,, Grnndbuche 5ül, Urb, N r , !62 alt , 130
neu v^rkonnneuden Gan^hnbe samint Mahlniühle m,t
An- und Zugehör. ini geiichtlich erhobenen Schäßu»gv-
werthe von 3740 fi, !s> kr. bewerchetcn Realitäten,
wegen schuldiger 400 fi, c,. 8, <̂ , geivilliget woiden
und werden zur Vornahme die drei Termine auf den
9. Jänner, 9, Februar und 9, März 1855 von Früh
9 bis 12 Uhr in der Geiichtskanzlei mit dem Anhänge
anberaumt, daß diese Realität bei der erste» u»d zweite»
Feilbietung nur um und über den Schätzungswert!),
bei der dr,ite» auch uuter demselben werde hiltt^uge-
geben werden, u»d daß das Schaßnngsprotokoll, die
GruntbuchseNrakte u,io die Lizitatioiiöbediiiguiffe Hier-
gerichts eingesehen werde» können.

K k, Bezirksgericht Stein a,n 13, Septeuiber
1854.

3- >870. ( 3 ) N r . 295.
E d i k t ,

Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach wird.al l -
gone,» kund gemacht:

Es sei auf Amnchen des Herrn v i - . Johann v
Premerstein von Kessana, i „ die crekutioe Feilbietunu
der, dem Markus Seyer von Bndaine gehörigen, und
l^ut Bchätzu,!g3ft!0iotc>lles von, l 8 , M a i »854 ^.
3430 , auf !223 fl, beweriheten, im Grundbuche des
''jureö Premeistein «ul, l l rb, Nr, 9 4 , Rekls, N r . 2 !4
vorromnieuden Hublheiles, wegen dem Erekntionssiih-
ier schuldigen >96 ft gewilliget, und es seien zu deren
Vornahme die Tagsatzu„gen den 12. Oktober, dann
den IS. November u»o den 21 , Dezember 1854 >>
desma! Vormittag 10 Uhr m d^- Gerichrskanzle,^ mit
dem Beisätze angeordnet, daß ob,ge Feilb,etu»gs°bjekl>
bei der letzten Tagsaßimg auch unter oem Schcitzu»gs-
werthe hiniangegebe» weroen.

Das Schatzu»g5protokoll, der Grundbuchse^trakt
und die Lizicacionsdedingnisse können hieranns eingesehen
werden.

Bei der ersten und zweite» Feilbietungstagsatzung
ist kein Kanflmügcr e>schiene».

K. k. Bezirksgericht Wippach am 10. November
1854.

3 . >852. (3) N r . 6829.
E d i k t .

Vom k, k. Bez,rt:'ge,ichre Stein in K ra i» , wird
zur Voriiahme der, in der Erekutionssache der Kir-
che» .-Vo> stehung uno des ?lrmeni»sticuts zu Jauchen,
gegen oie Eheleute Primus u„d Var ia Koschak von
Deppeisdorf, wegen an die K,, che» . Vorstehu»^ z»
Jauchen und an das Arme».-Insti iui daselbst schul--
tiger Interessen pr, !9 ss, 3<) k>, nnd der Gerichts-
kosten pr. 24 si. 30 kr. bewilligte» exekutiven Feilbie-
tung der, den Ehelenten Primus und Ma i i a Koschak
gehörigen, zu D.ppelsdorf H a u s - N r . 2 ! gelegenen,
in, Grundbuch« der Herrschaft Wchelsteice» i i i b U,b,
Nr . 700 norkoniniendeu , gerichtlich a»f 1479 ss, 30 kr,
bewertheten Halbhube sammt A „ - u. Zugehör die Termine
am 2 2. D e z e m b e r l. I . , 2 2. I H n » e r und 2 2,
F e b r u a r t, I . , j^eömal u°„ 9 — 12 Uhr Vor-
mittags in dieser Oerichtskanzl.i niic dem Beisatze an-
beraumt, daß diese Realität bei der I . und 2. Feil^
bietung »ur um »»0 über den Schätzu»gswerth, bei
der 3. aber auch unter demselben werde hima»gegeben
werde».

Das Schaßungsprotokoll, der Grnodbuchse >> >'k
und di? Liziiationsbedingnisse liegen Hiergericht« zu > E >>>
sicht vor.

K. f. Bezirksgericht Sie,» am 12, September
1854,

Z, 1876. (3 ) N r . Io305
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit be-
kannt gemacht:

Man habe zur Vornahme der, i» der Erekuiions-
ŝ che d,s Herrn Franz Pezhe oon Altenma,kt, Zessto nars
des Jakob Schakiaischek, gegen ?lnt°n Peruschek von
Ravna, mit dem Bescheide vom 6, Apri l 1853, Nr .
2667, bewilligten Frilbietnug der, dem Erekulen ge-
hör,gen , im vormaligen Grundbuche der Henschafc Or-
ie»eg «ub Urb. N r . 208'/2 vorkonnnenden , auf 320 f>-
bewertheten 3lealisar, p!n. 134 fl, 4 5 kr. c, «. <:,, die
neue,lichen Tagsaßungen auf oen ! 1 , Jänner, aufden
12, Februar und auf den 12. März , 8 5 5 , jedesmal
Vormittags von 9 — 1 2 Uhr im Wohnorte des Ere--
kuten mil dein Anhange des Bewilligungsbescheid^s
angeordnet.

Laas am 10. November 1854,

3- >865. (3) Nr . 7244
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des I>,kob Stare von Beischeid,
durch Herrn I ) i - . Burger, gegen Ann'» Lenarzhi,ch uon
Dragomel, in die l^ekutiue Versteigerung der, zu Gunsten
des letzteren auf den, im Grnndbuche Egg ob Podpezh
5ul^ U,b, 3!r. 114, Rekt, N r , 68 l,o, konnnendeo,
dem Michael ^ena,zh!zh gehörige» Real,tät mit dem
Ubergabs.- und Ubernahmsi'ertrage <isln, 8, Februar
1851 i»tabuli,t,'» Sah»ost pr. 2000 fl, zur Einb,!»-
gung der hierauf init dem Urtheile cl<1u, 8, Febiuar
1853, Z, 676, erekutil'e snperintabnlirtvn Forderung
pr. 600 ss,, der seit 17. Ju l i 1847 weiterlaufend,»
4 "/y Verzugszinsen nnd Exeklüionskosten gewilligct
worden, u»d es werde,, zur Vornahme oerselb.n drei
Tagsatzun.,en , anf den 2 0. D e z e m b e r l, I , , den
2 0. J ä n n e r und den 2 0 . F e b r u a r k I , , jedes-
mal von l ! bis 12 Uhr hiergerichls mtt dem Anhange
anberaumt, daß obige Saßpost erst bei der dritten
Feilbietnngstagsatzimg unter dem N,»»werthe hiuta»-
gegeben werde».

K. t. Bezilksgelichc Stein am 26. September
1854.

Z ^'2 " (s) K u n d m a ch u n g "
der liachstchenden Brot- und Fourage - <Vul>arrendirlmgs - Ausschreibungen,

l D i e ^1 ct) a n d l u t > g f i n d e t H t a t t t ä g l i c h e r i ücd a l f an G a n z e E r f o r d e r n i s ) an

! B,ot Hafer H " i I Streu. B,ot Hafer ! Heu Streu-
> Vormi t tags . ^- 3 z. i. i> ^ stroh ü « A ä stroh k

am zu " für 45l/,Lch, '/«Mß, 10 Pfd. 6 Pfo, 45>/^th, '/« Mtz. !«Pfd. 6 Pfd,
um "

l<i. Dezem^r l«54 Mannsburq j ^ . - ^ 8 ^ , ^ . ^ ^ ^ ^ « ^ ^ l ' 4«>8 ^ ^
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Die Bcschälzeit beginnt mit l . März und dauert bis Ende Juni. Em späteres Eintreffen der k. k. Beschaler, so wie eine Verlängerung der
Beschälzeit von 14 T2gen ändert die eingegangene Verpflichtung zur Verpflegung während der ganzen Beschalzeit nicht.

V o r l ä u f i g e B e d i n g u n g e n :
t . Müssen die Anträge mittelst schriftlicher gesie-

gelter Offerte auf einem 15 kr. ^tempelbogen
am Bchandlungstage bis l l Uhr der Bc-
handlungü - Kommission übergeben werden.
Das Formulare für del lei Offerte ist hi, r beige-
fu'nt.

2. AlS Kaution genügt ein Certlfikat d>s be-
treffenden Gemeinde - Vorstandes über die
Unternchmungs- «nd Zahlungsfähigkeit des Of-
fercnte», wenn es von dem zustehenden Be-
zirksamte bestätigt ist.

3. Mündliche Anbote werden nur angenommen,
wenn del^Offcrent an Einreichung eines schrift-
lichen Osserces erwiesen gehindert wäre. Der-
lei Anbote muffen jedoch vor , 2 Uhr M,t-
tags abgegeben beweiben, weil ein späterer
Anbot eben so wenig als Nachtrags 7 Anbote
angenomme» werden.

4. Dem Aerar steht eS fte>, die Preise aller oh«
nur einzelner Att'kel zu genehmigln; so w,c ^
auch Anbote auf einzelne Artikel gestattet!
werden können. '

5. Schriftliche Offerte werden gesiegelt an die
Laidacher Nerpftegs- Magazins - Verwaltung
eingesendet, und von dieser der Yrstchcr un-
verzüglich dem betreffenden f. k. Bezirksamte
namhaft gemal t werden. T)!e Genehm»»
gung jedoch oder Rückweisung der Anbote
erfolgt - als von höherer Entscheidung ab-
hängig — erst später.

6, Weil die Entscheidung ohnedem möglichst
schnell erfolgen w i r d , so haben sich die Offe-
renten der im §'. 862 a. b. G, O. zur An-
nahme des V.rlprccheiis gesetzter Termine und
des Rücktrittes zu begeben; und es sind die
Anbote b!s zum Einlangen dieser Entscheidung
verbindlich.

?. Offei te, welche das Aerar beschranken, oder
von dem nachfolgenden Formulare abweichende
Bedingungen enthalten, werden nicht berück-
sichtig't,

z 8 . Alle Prcisanbott müssen auf Portionen gê
' stellt sem.

9. Die näher» Bedingungen können in der Lai<
bacher- oderNcustadtltr-V<rpflegs- Magazins-
Kanzlei in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden.
F o r m u l a r e f ü r d a s O f f e r t .
Ich End.sgefcrtigter, wohnhaft i» ( O t t

und Bezirk), erkläre hiemit in Folge der Aus-
schreibung vom 2(». November 1854, unter ge-
nauer Zuhaltung der kundgemachten Vedingniffe
und Beachtung aller sonstigen für Subarrendi"
rung bestehenden Vertrags-Vorschliften, während
der Beschalzeit d.s Jahres 185,5 (hier >st d" '
Artikel mit dem Preise in Buchstaben anzusetzen)
an das k. k, M,!,tär in abzugeben

und für diescs Offert mit meinem Gesammtvcr-

mögen zu haften.
N. den . .ten Dezember 1854.

N. N.
Vor- und Zuname
Stand u. Charakter.

Von der k. k. Haupt - Verpflegs - M^a -
gazins- Verwaltung Laibach den «"'
November l854.


